
Eiemer Dorfzitig  
28. Ausgabe     1. – 30. November 2014 

Was ist los im Dorf: 
07.11.  20:00 Uhr Stammtisch des Bruuchtumsverein im Dorfmuseum 
11.11.  17:00 Uhr  Laternenfest  am Kindergarten 
14.11.  14:30 Uhr Spielenachmittag für Senioren im Dorfmuseum 
14.11.  17:00 Uhr Gute-Nacht-Geschichte in der Eichener Kirche  
15.11.  18:00 Uhr Taizé-Andacht in der Eichener Kirche 
16.11.  11:15 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf dem Eichener Friedhof  
19.11.  14:30 Uhr Seniorennachmittag im Dorfmuseum 
19.11.  19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Eichen mit Pfarrer Schmitthenner- 
    anschließend lädt der Ältestenkreis zu einem kleinen Umtrunk ein 
23.11.  17:00 Uhr Konzert in der Eichener Kirche – „Den Tod niemand zwingen kunnt“  
28.11.  14:30 Uhr Spielenachmittag für Senioren im Dorfmuseum  
28.11.  15:00 Uhr erste Probe zum Krippenspiel in der Eichener Kirche 
28.11.  17.00 Uhr Gute-Nacht-Geschichte in der Eichener Kirche 
30.11  15:00 Uhr Gottesdienst für Große und Kleine zum 1. Advent mit Pfarrer Schmitthenner in der 
    Hülschematthalle 
 
Termine der Wanderfrauen Eichen: 
12.11.  14:00 Uhr Halbtagswanderung der Wanderfrauen (Näheres bei E. Strub) 
 

Termine Yoga mit Monja Berardinucci-Jost (07622-4040): 
Dienstag      17.45 - 18.45 Uhr   RückenYoga I in der Hülschematthalle 
Mittwoch    18.30 - 19.30 Uhr   IntensiveYoga in der Hülschematthalle 
Freitag           8.30 -   9.30 Uhr    RückenYoga I in der Hülschematthalle  
Freitag        17.00  - 18.00 Uhr   TeensYoga (Kinder 8- 15 Jahre) !!!Neu!!! 
Weitere Kurse  und Infos unter www.yoga-schopfheim.de 
 

Regelmäßige Termine der Sportgemeinschaft Eichen und des Gesangvereins Eichen findet ihr unter 
www.dorfzitig.de. 
 

Aktuelles:  
 

Adventsnachmittag 
Wie in jedem Jahr gestalten die Kirchengemeinde und der Evangelische Kindergarten Eichen e.V. den 1. Advent 
zum Gemeindenachmittag in der Hülschematthalle. Dazu sind alle herzlich eingeladen. Die Veranstalter freuen 
sich über zahlreiche Kuchenspenden, die ab 14.00 Uhr in der Halle abgegeben werden können. 
 

Lebendiger Weihnachtskalender 
Für den Lebendigen Adventskalender sind noch wenige freie Termine zu vergeben. Interessierte können sich 
weiterhin bei Bianca Eberhardt, Tel: 6975287 oder Janette Klemm, Tel: 4187, melden. Die Beiden beantworten 
auch gern weitere Fragen zum lebendigen Adventskalender.  
 

Rückblick: 
 

Gute-Nacht-Geschichte in der Eichener Kirche  
Regen Zuspruch findet die Gute-Nacht-Geschichte in der Eichener Kirche, 
welche nun seit einigen Monaten stattfindet. Zahlreiche Kinder im 
Kindergarten- und Grundschulalter kommen regelmäßig, um gemeinsam 
eine halbe Stunde lang zu singen und zu lesen.  

http://www.yoga-schopfheim.de
http://www.dorfzitig.de


Streuobstbörse der IG Dinkelberg 
Streuobstwiesen prägen die Landschaft auf dem Dinkelberg. Obwohl es sich 
wirtschaftlich kaum mehr lohnt, werden viele Streuobstbäume immer noch liebevoll 
gepflegt und geerntet. Es gibt aber auch viele Bäume, die nicht geerntet werden. 
Gleichzeitig steigt die Nachfrage bei Familien, Kindergärten oder Vereinen, dieses 
naturreine Mostobst aufsammeln und verarbeiten zu dürfen. Die Streuobstbörse soll 
nun dazu beitragen, ernstgemeinte Angebote und Nachfragen zusammenzuführen. Die 
Ortsverwaltungen nehmen ihre Meldung ab sofort telefonisch, per Email oder auch 
persönlich entgegen. Dieser Service ist kostenlos. 
 

Aktionstag des Bruuchtumsvereins Eie e.V. 
Am 12. Oktober lud der Bruuchtumsverein Eie e.V. zum 
alljährlichen Aktionstag im und um das Dorfmuseum ein. 
Pünktlich am Sonntagmorgen riss der Himmel auf und die Sonne 
strahlte mit dem Veranstalter um die Wette. Im Anschluss an den 
traditionellen Gottesdienst im ehemaligen Farrenstall, gestaltet 
von Frau Moucheboef, begann das bunte Treiben. Während die 

Künstler Lena 
Schary und 
Holger Rübsam 
ihre Schnitzereien aus- und 
vorstellten, der Schindelmacher Karl 
Schmidt seinem Handwerk nachging 
und Jürgen Oswald den alten 
Düchelbohrer zum Einsatz brachte, 
erzählten die Eiemer Imker von ihrer 
Arbeit mit den Bienen und Karlheinz 
Mundiger erläuterte den Bau von 

Insektenhotels. Diese konnten natürlich auch gekauft werden. In gewohnter Weise 
hatten die Kinder bei Heidi Tschamber mit ihren verschiedenen Spielen und Aktionen, 
in diesem Jahr zum Beispiel auch Hobeln, Nageln und Sägen mit einer alten 
Hobelzahnsäge zum Absägen von Baumscheiben, ihren Spaß. Wie in jedem Jahr konnte bei der 
Apfelsaftherstellung zugeschaut und der frische Saft auch gekauft werden. U nterhalten wurden die Besucher und 

Aktiven vom Akkordeonorchester Fischingen unter der Leitung 
von Dieter Lau.  

Für Speis’ und Trank sorgten die Mitglieder des 
Bruuchtumsvereins mit Hilfe von Ernst Bäumle und den vielen 

Kuchenspenden aus dem Dorf. Ein dickes Dankeschön an alle 
Helfer sowie die zahlreichen Garagen- und Platz-zur-Verfügung-
Steller sowie Strom-, Wasser- und Holzspender. Und Danke auch 
dem Wetter-Gott, der dafür sorgte, dass auch der letzte Pavillion 
im Trockenen abgebaut werden konnte.  
 
Kindergartenkinder stellen selber Apfelsaft her 
Mitte Oktober lud Kindergartenpapa Jürgen Oswald die Eichener 
Kindergartenkinder zum Mosten ein. Familie Schwald stellte den 
Jungen und Mädchen einige Tage vorher einen Apfelbaum auf 



Früchte in den Bollerwagen aufluden.  
Am „Mosttag“ selber, mussten die Früchte gewaschen und 
sortiert werden. Jürgen Oswald sorgte dafür, dass die Kinder 
möglichst viele Arbeitsschritte selbstständig ausprobieren 
durften: Einige halfen beim Waschen, andere beim 
Zusammenbauen der Trotte und einige durften beim Pressen 
selbst Hand anlegen. 

Als der Saft in den Eimer floss, durfte jedes Kind Most in 
seinen Becher laufen lassen und probieren – hmmm lecker. 
Nach einer alten Tradition hatte Steffi Oswald eine 
Scharweihe zu diesem Anlass gebacken, die nach getaner 
Arbeit verspeist wurde. 

Wir danken Manuela Itzin, Silvia Schwald, Steffi und Jürgen Oswald sowie den Großeltern Schwald und Maeder 
für die Unterstützung zur Durchführung dieses tollen Projektes.  

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
Ausflug in den Basler Zooli 
Bei wunderschönem und sonnigem Herbstwetter machten sich Alt und Jung am 19. Oktober gemeinsam auf, um 
den Basler Zoo zu besuchen. Pünktlich um 10.00 Uhr startete der voll besetzte Heizmann-Bus gen Basel.  

Nach dem Kauf 
der Tickets und 
dem 
obligatorischen 
Gruppenfoto 
machte sich die 
bunt gemixte 
Gruppe mit 
einem 
vollgepackten 
Leiterwagen auf, 
den Zoo zu 

erkunden. Rüstige Rentner, Kindergarten- und Schulkinder und unsere 
Teenis bestaunten die Tierwelt 
des Basler Zoos. Die Senioren, 
die nicht mehr ganz so gut zu 
Fuß waren, konnten einen der 
vom Sanitätshaus Lopez 
kostenlos zur Verfügung 
gestellten Rollstühle in Anspruch 
nehmen. Diese wurden dann 
abwechselnd von unseren 
Schulkindern, Teenis oder einem 
der Betreuer geschoben.  



Beim gemeinsamen Picknick am Affengehege verteilten diese auch die 
Schinkenweckle, Laugenstangen und den frischen Apfelsaft. Während die 
Senioren und Betreuer die Mittagspause zum Ausruhen nutzten, sprangen 
unsere Kinder über den 
Kinderspielplatz. Nach dieser 
Pause ging es weiter zu Nilpferd, 
Giraffen und Elefanten. Bei 
strahlendem Sonnenschein 
bummelten alle von Käfig zu 

Käfig und Jung und Alt kamen miteinander ins Gespräch. Die Kinder 
und Jugendlichen hatten sichtlich Spaß im Umgang mit den 
Seniorinnen und Senioren. Auch wurden freie Rollstühle immer 
wieder belegt und von Alt und Jung genutzt. Sowohl die Jüngsten als 

auch die ältere 
Generation 
machte sich 
zufrieden, aber 
auch erschöpft, um 16.00 Uhr auf den Heimweg.  
Die Initatoren danken an dieser Stelle dem Landratsamt 
Lörrach für die zur Verfügung gestellten Fördergelder, dem 
Busunternehmen Heizmann, dem Sanitätshaus Lopez für die 
kostenlose Leihgabe der Rollstühle, dem Bruuchtumsverein Eie 
e.V. für die Übernahme der Verpflegungskosten und den 

mitgereisten Betreuern für ihre Unterstützung. Ein 
besonderer Dank gilt auch unseren Seniorinnen und Senioren, 
die diesen Ausflug in so großer Zahl in Anspruch genommen 
haben.  

Pinnwand:  Anzeigenschluss für die Dezember 
        Ausgabe ist der 22. November 2014! 
 
Günstig abzugeben in Wehr 
Gesiebter Humus, 20 – 70iger Kies mit geringem Erdanteil und 
große runde Granit-Waggis. Kann aufgeladen werden. 
Näheres unter Mobil 0171 69 70 184 
 

Impressum:  
Die Eiemer Dorfzitig ist ein Informationsblatt für den Ortsteil Eichen. Sie entsteht mit freundlicher Unterstützung der örtlichen Vereine. Für Inhalte der ihm über-
lassenen Beiträge übernimmt der Herausgeber keine Gewähr. Herausgeber ist Bruuchtumsverein Eie e.V. – Homepage www.eiemer-dorfzitig.de. Die Eiemer 
Dorfzitig kann auch als Newsletter per Email bezogen werden. Bei Interesse bitte Email an 
Heidi Tschamber  Tel. 9019274 Mobil 0173 3248064  Email: heidi.tschamber@dorfzitig.de 
Janett Raetz  Tel. 61500     Email: janett.raetz@dorfzitig.de 
Rudi Wasmer  Tel. 7265     Email: rudi.wasmer@dorfzitig.de 
Hans-Martin Koch  Tel. 63690     Email: hans-martin.koch@dorfzitig.de  
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